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Vor wort
Wie der ein mal ging ein Jahr vor über, und wir be fin den uns im Jahr 2021 –
nach ei nem sehr chao ti schen Jahr geht es wei ter.

Die ses Jahr hat uns al len ei ne Men ge ab ver langt – doch Gott hat uns hin ‐
durch ge tra gen.

Für mich per sön lich bot die Zeit, die ich ge won nen ha be, die Ge le gen heit,
ei ni ge neue Bü cher zu er stel len. Gleich zei tig über ar bei te ich vie le der al ten
Bü cher, sei es, um Feh ler zu be he ben oder neue In hal te hin zu zu fü gen.

Viel leicht hat aber auch der ei ne oder die an de re Lust, mit zu ma chen und
neue Bü cher zu er stel len – sprecht mich ein fach an.

Euch al len wün sche ich Got tes rei chen Se gen und dass Ihr für Euch in ter es ‐
san te Tex te hier fin det. Für An re gun gen bin ich im mer dank bar.

Gruß & Se gen,

An dre as
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Von dem Pries ter thum und opf fer Chris ti.
Andres Ca rol stat.

Ge druckt zu Jhen in Doe ri genn 
An no. 1523. Am .29. tag De cem bris.
Er kent nis des Barm hert zi genn wil len got tis / wel chen Got vat ter /
durch sei nen sohn Je sum er k lert hat. Wunsch ich al len hey li gen Got tis /
in son der heit euch von Or la mu en de / so got furch tigk seindt Amen.

Gros unnd vil ist ge le gen an dem er kent nis Chris ti / das ey ner wiß / ob
Chris tus noch hewt eyn opf fer sey. Denn es leygt se lig keyt unn vor thum nis
dran. Se lig keyt / dem ye nen / der ein recht goet lich er kent nis hat. Vor ‐
thuem nis und hell / dem / der Chris tum im un glau ben ver spricht / unn
schneidt Chris to dar zu sein eh re ab / und vor acht yhm sein le ben und todt /
auch sein lie be und ge hor sam. Wel cher Chris tum fu er ey nen Pries ter und
opf fer helt / noch ord nung goet li cher ge rech tig keyt / unn thut dz auß hertz ‐
li cher lie be / der di net got dez vat ter Chris ti / ei nen wol be heg li chen dienst /
unn ist ein war haff ti ger freundt Chris ti. Denn er glaubt recht unnd na het
got tis reich. Wi de r umb der un glau big ist / der leuf fet zu des teuf fels reich /
dar umb das er Chris tum noch sei nem ey gen synn / wi der ant zey gung goett ‐
li cher war heyt / fu er ein opf fer schat zet.. Denn / sei ne lue gen ha ben yhn be ‐
tro gen unn ver fu ert / unn der teuf fell ist sein vat ter. Dem nach solt yr et was /
ku ertz lich / von dem Pries ter thum / und opf fer Chris ti hoe ren und ver ne ‐
men. Ich wil euch reyt zen zu er kent nis. So solt yr mir ur sach ge ben / son ‐
der lich in di ser sach / got woll uns sei ne goet li che weiß heit ver lei hen.
Amen.

Pries ter.
Der Pries ter ist ey ner / der in ner lich oder eus ser lich vonn got unnd men ‐
schen ge setzt ist / das er opf fer unn ga ben / für die sun de des volckes / oder
auch für sein eig ne sun de / dem herrn und gott oben im hy mel gibt.

Zweyer ley Pries ter.

Wyr ha ben zweyer ley Pries ter / et li che seindt von dem ge setz kom men. Et ‐
li che vonn Got uber das ge setz. Die von dem ge setz ver or dent sein / die sel ‐
ben wer den durch men schen ire be ruf fung ha ben / die un ge wiß ist. Es wer
dann das die men schen / got tis wil len zu vor er kant het ten. Und das die ge ‐
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set zi sche pries ter das tes ta ment der war heyt der ge rech tig keit / unn des fri ‐
des / in der war heyt / unn nit in der boß heit / hyel ten / als vil Le vi ten / ge ‐
hal ten ha ben. Die got tis kunst und vor standt goet li cher war heit / unn des fri ‐
des nit ha ben / die seindt vor Got auch nit pries ter / als der geyst spricht.
Dar umb das du die kunst unn weiß heit ver worf fen hast / so hab ich dich
von dem pries ter stand ver worf fen. Item. Ir seyt / von mey nem we ge gan ‐
gen / unn ha bet yr vil ge er gert / und das ge setz Le vi zu nich te ge macht /
dem ich ey nen bund des le bens unn fri des / der war heit unn ge rech tig keit /
des ge richts unn raths gab. Dar umb seit ir ab ge setzt / und ver ech tig / unn
we ni ger wor den / denn die lei hen / uber wel che yr stund. Es wirt die pfaf fen
auch nit ent schul di gen / das sie ein ge bet lein spre chen oder ey nen prust latz
tra gen / auff wel chem / di ße uber schrifft stedt. Hie findt man ur sa chen der
rech ten weyß heyt und war heyt / so un ther yrem prust latz / ein prust oder
hertz be deckt ist / das vol ler welt li cher weiß heit / vol ler sa wer teigs / vol ler
nar heit / vol ler lue gen / und vol ler un rechts ist. Sie seindt vor got nit pries ‐
ter / die nit in wen dig seint als yre eus se re kley der unn zy rung an zei gen / got
hat sie auch nit be ruf fen / auch ist es got tis mei nung nie ge west / das Im
eus ser li che fod de rung / glantz oder scheyn be ha gen soll. Son dern gott wolt
dz die pries ter unn der ge mein man / durch eus ser li chen schmuck (den ihn
gott an hing) ver ste hen moch ten / wie die pries ter in wen digk im geyst sol len
ge schmuckt seyn / wel che Gott er we let hat. Als / wie ge recht / war haff tig /
weiß unnd frid sam die pries ter sein mu es sen. Man findt aber un ther den ge ‐
set zi schen pries tern man gell und vehll al ler ert zel ten tu gen den oder schmu ‐
ckung / auff das man spuer / das das ge setz nit frum und recht fer tigk macht.

Wir aber ha ben disen schluß. Das die ge set zi sche pries ter / von ymant er we ‐
let und ein gehn mu es sen / als auß got tis be fehll / als Le vi unn sein hauff /
oder von men schen / als an de re / und kei ner auß ey g nem fur ne men auff ‐
stehn soll. Wie wol ir eus ser li che fod de rung fer lich und un ge wiß ist.
Die / uber das ge setz seindt pries ter ge setzt / die gehn in wen dig in den tu ‐
gen den her / wel che die ge set zi sche pries ter auß wen digk ann klei dern /
durch fi gur li che zey chen tra gen. Sie wer den auch / nit von fleysch unn
bluth / son dern von oben ra ber auß gott / in goet li cher war heyt / ge rech tig ‐
keit und frid geporn / und ha ben ein recht goet lich we ßen unn le ben / denn
sie sein in wen dig von got be ruf fen / unn auff er weckt / nicht von men schen.
Sol che ach ten nicht / wie sie eus ser lich ge schmuckt / son der wie ir geyst
unn in wen dig keit fur got ge zirt sey. Auff das sie got unn nit den men schen
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ge fal len. Ich nen ne die se pries ter / pries ter uber dz ge setz / unn nit drund’ /
nach schrifft li cher aus sag des ge set zes. Der hal ben / dz ge setz (nach dem
buch sta ben wel cher gantz ge set zisch ist) von eus ser li chem schmuck / so vil
fest unn wort macht / als wer das gantz pries ter thumb an eus ser li chen din ‐
gen ge le gen.

Zweyer ley sal bung.
Die ge set zi sche Pris ter / seindt eus ser lich ge salbt / durch ein salb / die den
ge salb ten / wi der le ret / noch bes ser ma chen kan. Sie ist aber ein fi gur / der
rech ten sal ben. Drumb dul det sie got. Aber plat ten unnd pa pis tisch schmer /
seindt wi der fi gurn der ga ben got tis / noch zu et was nutz / dann zu tor heyt
und be trug. Drumb hat got plat ten und saw schmer ver bot ten und al le heyd ‐
ni sche sit ten unnd ge ber den ver stos sen.

Die uber ge set zi sche pries ter hat Got in yrer in wen dig keit ge salbt / mit ey ner
kunst per li gen sal ben / die klugk / weyß / ge recht / war haff tigk / unnd hey lig
macht / unnd le ret den ge salb ten / al les / des er ernst lich be gert / unnd des
er zu bes se rung des nechs ten be darff / unnd im ist nit not / das yhn ey ner le ‐
ren thu / als I. Jo an. 2. steht. Und da bey si he / das ein rech ter pries ter ein
hoche crea tur ist / als das gant ze volck got tis / hoch und pries ter lich ist.

Was opf fer.
Opf fer ist ein ga be / wel che ein mensch zu dem pries ter tregt / das ers gott
fur sey ne sun de opf fert / und ver su ne yhn. Oder opf fer ist das ein pries ter
sel ber nym pt / unn an got tis er welte stadt brengt / und opf ferts gott vor sei ‐
ne sun de. Ich will nicht von al ler ley opf fe re re den. Denn der sel bi gen ist so
vil / und ha ben so man cher ley be deut nis (noch ygk li ches son der li cher deu ‐
tung zu re den) das ey ner ein ey gen buech lein mu est ma chen / wenn er von
al len tey len der opf fer schrey ben wolt. Denn es seindt opf fer / auß ge lueb ‐
den / unnd frey wil li ge. Die frey wil li ge seindt man cher ley. Es seindt brand ‐
topf fer / tod topf fer / speyß opf fer / fri dopf fer / ers te fruch ten / ze hen den /
unnd der gley chen. Ich aber wil al hye von dem haup topf fer re den / da hin
sich / ge mei nigk lich / die fi gu ren tzi hen. Und sag. Opf fer ist ein gab got tis /
wel che Got er laubt oder er la wbt hat / yhm fur sun de tzu opf fern / tzu er lan ‐
gen frid und ver su nung ke gen Got.

Zweyer ley Opf fer.
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Al le opf fer / des al ten Tes ta ments seindt / den meys ten teyl / auß den un ver ‐
nunf f ti gen ty ren ge west / die ein sun der nam / und trug sie zu dem pries ter /
das sie der pries ter gott opf fer te / und ver ge bung der sun de er wurb. Do ist
zu mer cken / das die ge opf fer te ty rer un schul dig wa ren / und es hett ir key ‐
nes den todt ver wu er ckt / man thet sie un schul dig ab / das Mo ses ge bot ten
hett / unn weys sa get von Chris to. Das ein un schul di ger mensch kom men /
und un se re sun de auff sich la den / und sie mit ge hor sam / und un schuld / fur
uns tz a len wurd. Unnd Mo ses wolt die Ju den der uber schwengk li cher lie be
Got tis er in nern / unnd sie ver sten di gen / das die un schul di ge ty rer / umb
schuldt wil len ster ben sol ten. Das dann ein ge wis se ant zeyg was / goet li cher
lieb unn barm hert zig keyt / zu sey nem erb li chen vol cke. Und was das die
mei nung Mo si (wel cher vonn Chris to schreyb) das Got tis volck auß er kent ‐
nis sol cher vet ter li chen lieb / in ey nen hoe hern vor standt ke men / und ler ne ‐
ten ey ne gros se re lie be des va ters ke gen der sun di ge welt ver stehn / al so das
Got sey nes ey gen soh nes nit wurd ver scho nen / son dern yh nen sen den / mit
un ver schul tem todt un se re sund zu be za len / das yhe der na men Je sus / mit
Chris tus pries ter thumb unnd opf fer gleych stym met / das er sein volck se ‐
ligk ma chen welt von sey nen sun den. Das hab ich tzu fel ligk lich ge sagt.

Do mit man ler ne / wie Mo ses von Chris to ge schrie ben hab / das ube rauß
lus tig / unnd auch vonn noe ten ist zu wis sen. Die weyl Mo ses von Chris to
mit wor ten unnd ge schich ten / mit wer cken unn al ler ley the ten / ge schrie ‐
ben hat.
In dem steht die ser ar ti ckel / das die un schul ti ge / un vor nunf f ti ge thyer / des
al tenn tes ta ments un volkom me ne opf fer wa ren / wie wol sie un schul digkt
wa ren. Denn sie ver stun den nit die ur sa chen ires un schul di gen ley dens.
Mer ck ten auch nit / was der will Got tis war. Wa ren auch wi der ge recht noch
ge hor sam / die weyl Got tis ge rech tig keit unnd rech ter ge hor sam / ein ge ho er
goet li cher stym zu vor ha ben / darn och volgt ge hor sam und ge rech tig keyt
dem vor standt unn goet li cher weyß heit. Als Chris tus al lent hal ben hat an get ‐
zeygt. Auß dem vol get / das die sel bi ge thier / keyn ge rech tig keyt ge ben
kon ten. Das ist eins. Das an der / sie seindt auch un volkom men ge west. Zum
drit tenn / hat yr bluth key ne sun de ab ge wa schen. Zum vier den ha benn sie
key nen frid ke genn Gott ge macht / wenn gleych die sun dopf fer in wen digk
und auß wen digk / gnug sam er kandt wur den. Die leyp li che un ge rech tig keit
wu sche ir blut unn be spren gung ab / rey ni get aber nicht das ge wis sen.
Drumb wa ren sie un volkom men / unnd deu ten mit al ler art auff ein vol kom ‐
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men opf fer Chris ti / der selb rei ni get ge wis sen unn se le / so bald sein opf fer
recht er kant ist.

Al le opf fer des ne wen tes ta ments seindt ver nunf f tig / das ist / der sie opf fert
/ der ist wey se und klugk / und das ge opf fert wirt / ist auch ver sten dig unn
vol ler kunst got tis / unnd es solt un schul tigk und ge recht sein / das man opf ‐
fert / und der leyp dem schat ten gleych ant wor ten unn das new ful lig und
gut sein / als das al te fi gur lich an zey get / das ist ge sagt. Ich wil mehr die
kunst Got tis dann opf fer ha ben. Osec. 6.
Ampt des Pries ters / und art des Opf fers.

Das ampt yg li ches Pries ters steht in dem / das er Got vor sun de et was opf ‐
ferr. Fur sein ey g ne sun de / wo er ein sun der ist / als al le pries ter sein / von
dem wil len des fleisch ge born / wenn sie gleych auch auß Gott ge born we ‐
ren / und het ten die sie ben fel tigk be spren gung / des fu er han ges im blut
nicht er ly den. Oder al lein fur frem de sun de / wen er kein sun der ist. Und in
dem letz ten steht das war haff tigk und ewigk pries ter thum.

Das opf fer soll sun de ver til gen / ist es an ders ein war haff tigk opf fer. Denn
wers recht er kent / dem muß es sein sun de ab wa schen. Und es soll ein le ‐
ben di ge crea tur seyn / die stirbt / und sol sein ster ben vor stehn / unnd un ‐
schul digk seyn.
Un ther al len pries tern in hy mel und er den / ist nye ey ner ge fun den / der so
rein ge west we re / das er nicht be durfft hett / et was fur sein ey g ne sun de zu
opf fern / dann al lein Chris tus. Drumb ist Chris tus ein haupt al ler pries ter /
und ir Fu erst ge nant / unn der erst ge salb ter pries ter. Es ist auch kein opf fer
ge se hen wor den / das gantz un schul digk unnd vor nunf f tigk wer ge west /
oder / das sun de hett mit vol ler ge rech tig keit vor ge ben. Das opf fer Chris ti /
al lein auß ge nom men.

Got set zet durch Mo sen ma ni cher ley opf fer / eyn / als sie oben ge nandt
sein. Das aber ge schach der hal ben / das yr key ner vol kom men war / unnd
ein yg li ches / ein son der li che ei gen schafft und art hett / dar durchs bes ser
uff das recht opf fer Chris ti thet deut ten / denn ein an ders / das sol che ey gen ‐
schafft nit hett. Drumb auch ver b ren ten sie et li che. Et li che as sen sie. Et li ‐
cher ge noß der pries ter / unn der da opf fe ret mit den ar men. Et li che nicht.
Die speyß opf fer het ten ein son der li che fi gur Chris ti / wel che die bran dopf ‐
fer und fri dopf fer nicht het ten.
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Die ding oder opf fer des ne wen Tes ta ments / so man opf fern soll / in der ne ‐
wen unnd un sicht par li chen huet ten / und uff dem al ter / den kein ge schaf fen
hand uff ge richt hat / mag man al so nen nen. Un ser le ben. Un ser se le. Un ser
geyst. Un ser fleysch. Unn ser bluth. Un ser gu ter will zu got. Got tis lo be oder
preyß. Got tis sterck. Unn weyß heit. Got tis na men unn be kent nis. Mit lei den
Huellf / radt / und dienst perg keyt des nehs ten. Oder al so. Er to ed tung des
fleyschs. Mit ley den. Schlachtopf fer. Bran dopf fer in ver fol gung ver brandt.
To dopf fer. Ni der gang unn sers wil lens. Haß und neyd un se rer se len. Ver der ‐
bung ey g ner lu es ten. Item uff der an der sey ten. Pries ter thum. Her li che auf ‐
fers teung. Hy melf art. Hand lung in den hi meln. Das pries ter thumb ist auch
ein opf fer. Der pries ter ist ein opf fer. Ein ding in der per son Zweyer ley sa ‐
chen. Mo ses sagt von dem opf fer unn pries ter thum / Chris tus von dem ster ‐
ben und auf fers teung. Pau lus von der to ed tung des fleyschs oder glyd mas /
und von der hand lung im hy mel / und auch von auf fer ste hung und le ben
Chris ti.

Chris tus aber / hats al les auß ge richt unnd uns al leyn er wor ben / opf fer unnd
pries ter thum / ni der gang des to des / unn uf fer ste hung des le bens. Chris tus
ist ge stor ben fur un se re sund / unnd auf fer stan den umb un se re ge rech tig keit
wil len / in dem fleysch / wel ches das recht opf fer war / durch sey nen geyst /
der auch ein rech ter pries ter ist. Jdoch ist yg li ches ein opf fer unn pries ter.
Chris tus hat nit al leyn sey nem vat ter auff dem brandros te / des gal gens /
seyn fleysch und blut / son dern sey nen geyst ge opf fert / und in die hen de
des vat ters ge ben. Hat sich al so al lent hal ben ge opf fert / unn ist uns vor gan ‐
gen / uff das wir ym noch fol gen / mit un serm fleysch / leyp / blut / le ben /
se le unnd geyst.
Chris tus opf fer heyst / ge hor sam / leyp / blut / le ben unn her lig keyt sey nes
vat ters. Unn in d’ Sum ma. Chris tus thet got tis wil len im hoe chis ten fleyß /
mehr dann al le crea tu ren / fleys si ger denn all en geln und hey li gen. Rey nig ‐
li cher denn sein gant zer leyp / der sein hey li ge ge mey ne ist. Und der ge hor ‐
sam was sein hoe chis tes opf fer / auß wel chem al le an de re opf fe re in Chris to
ire ge rech tig keit ne men. Denn es was an fen ck lich von Chris to ge schrie ben /
das er got tis wil len thun solt und wur de / wel chen er auch mehr vol bracht
hat / denn al le crea tu ren vol bren gen kun den. Drumb ist Chris tus ein furst
und haupt / nit al lein der pries ter / son dernn ein recht fer ti gung al ler opf fer /
in hy mel und er den / wel che die en ge len im hy mell oder die hey li gen men ‐
schen auff er den Gott opf fern.
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Von Chris tus pries ter schafft und opf fer.

Chris tus Pries ter schafft ist ein pries ter thum des fri des unnd ge rech tig keyt
nach der or de nung Mel chi se deck des Koe ni ges Salem. des fri des. Das al le
ge wis sen zu fri den wer den / durch Chris tus pries ter thum und opf fer / die
Chris tum gru ent lich unnd wol er ken nen. Die weyl sie se hen das Chris tus der
uns t re f lich pries ter ist / in wel chem Gott gant zen wol ge fal len hat / und der
fu er Got mech tig ist / und das yhm Gott nit we ge renn darff / unnd was er
fu er Gott thut / dar inn hat Gott ewi gen wol ge fal len. Der ge rech tig keit aber
ist Chris tus ein pries ter / noch der ord nung Mel chi se deck / das Chris tus al le
ge bres ten al ler sun der in hy mel unnd er denn er statt hat / unnd heyst der hal ‐
ben Gott un se re ge rech tig keyt / das er al les ver gel tet / dar inn wir un ge recht
und streff lich seind. Sein leyp und blut ist one sun de / von dem hey li gen
geyst emp fan gen. Sein le ben one ta dell. Sein todt vol ler ge hor sams. Sein
weyß heit und vor standt am hoe chis ten. Sein will am vol kum mes ten. Dar ‐
umb ist Chris tus ein ge rech ter pries ter / der ein war haff tigk ge recht pries ter ‐
lich ampt fu e ret / und ist auch ein ge recht un schul dig opf fer / das er Gott
selbs opf fe ret.
Das war die ord nung Mel chi se deck des koe ni ges Salem / das ist / des Koe ‐
ni ges der ge rech tig keit unn fri des / noch wel cher Chris tus einn ewi ger
pries ter / mitt eyds be kreff ti gung / ge setzt ward.

Al le die Chris tum in sey ner ge rech tig keit hertz lich er ken nen / die be ge ren /
das sie sey ner ge rech tig keit geniß lich wur den / und lie ben doch Chris tum
nit mit fin dung ey g ner se le / son dern mit ge strack ter lie be / unnd wel ten
gern / al le ire un ge rech tig kei ten durch Chris tus ge rech tig keit ab le gen / und
sich durch Chris tum / gott dem hern vor ey ni gen / unnd wol ge fel lig ma chen.
Wenn sie die sen ver stand von dem vat ter ge hoert und ge lernt ha ben (der al ‐
leyn tze w get / unnd an Chris tum bindt) so fre wet sich yr hertz und lo be singt
Got und Chris to / und hat hit zi ge be ge rung / zu eim sol chen pries ter zu kom ‐
men / sey ne weyß heit / frid / ge rech tig keit / ge hor sam / unn ge richt / unn al ‐
les von yhm / unnd durch yhn ent pfa hen / das ey nem pries ter tzu ge hoe ret.

Noch mehr. Ein lieb rei cher er ken ner Chris ti ist in dem schon zu fri den unnd
ge recht fer tigt / das er an Chris tum sieht und in Chris to er kent / das Chris tus
ein sol cher ho her / Got be heg li cher pries ter unnd opf fer ist / das er al le sa ‐
chen der sey nen fur Gott tregt.



9

Drumb helt er sich an Chris tum mit ernst li cher an nem lig keyt / unnd geht
durch Chris tum zu dem vat ter. Chris tus ist mit sey ner lieb be reyt / sey ne
guet ter / dem freunt li chen er ken ner / mit zu tey len / und gibt auch sei ne pris ‐
ter li che schet ze / zy run ge / unn ge schmu cke / mil tigk lich hyn / und macht
al so / al le gleu bi ge (so Chris tum an ne men / das ist / lie ben und be ken nen)
zu pries tern. Das sie vor got tis au gen one ge fer den / be stehn moe gen / als
an ge nem me soh ne Got tis unnd brue der des / den / der hoch es te pries ter fi ‐
gur irt hat. Das ist das sie sa gen / du hast uns pries ter ge macht / vor Gott fro ‐
eh lich und uns treff lich / als du bist.

Wie ich vonn dem dienst unnd pries ter thum Chris ti ge sagt hab / das kein
geyst vor got / als ein uns treff li cher pries ter be stehn magk / wen er den ewi ‐
gen und ge rech ten ho hen pries ter Chris tum nicht mit lieb rei chem gla w ben
er kant / und be gert hat / sich noch ymm zu rich ten. So auch mus sen al le
pries ter li che geys ter / das opf fer Chris ti / mit fleyß / an se hen / was Chris tus
ge opf fert hat / in wel chem ge mu et unn wil len. Unn mu es sen durch Chris ‐
tum weyß wer den / und sich noch yhm rich ten / und al ler ley rues tung Chris ‐
ti be hert zen. Und drauß le ren das al le ire opf fer ge brech lich sein / und zu
ge ring / und we nig / das sie ir gent eins / got opf fern moe gen. Denn wel len
sie ir fleysch schlach ten / yre glid mas wu er gen unnd gott opf fern / so fin den
sie / so vil man gels in der schlach tung und opf fe rung / so vil ver dris und un ‐
wil lens / das sie spre chen. Ich darff vor gott nit gehn / wenn er moech te
mich vor thue men mit mey nem opf fern. Wel len aber sie / yren geyst / in die
hen de des vat ters opf fern / so wirt yh nen tau sen ter ley man gels fu er fal len.
An lieb. An gla w ben. An rech tem ver tra wen. An hof fe nung. An lob. An
hey lig keit / unnd auch an an dern stu e cken. Das sie aber mals tzu rueck tret ‐
ten / und von got tis an ge sich te fli hen mu es sen. Wol len sie aber yren ge hor ‐
sam unnd gut ten wil len / ke gen Gott er mes sen / und opf fern (wel cher doch
ein recht opf fer ist9 so ver mer cken sie / so vi le be fle ckun ge / das sie sich
sche men mu es sen. Und mu es sen yre ge rech tig keyt (als ein tuch ey ner blut ‐
flu es si genn fra wen) ver ber gen.
Den noch ha ben sie key nen antridt oder weg zu Got / koen den auch Gott
nichts opf fern / denn es ist in yhn die schuldt und nit un schuld. Tor heit unn
nit weyß heit. Ley den on er kent nis. Geyst on in ner li chen schmuck. Un get ‐
zeumpt fleysch / und boeß blut. Und vor stehn doch das Got / nicht och sen
oder an de re ty re / zu opf fer ne men wil / son dern das sie yr fleyschs mit ley ‐
den. Le ben mit bit ter keit. Se le mit haß. Lie be mit gant zem hert zen. Lob mit
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gant zer se le. Gut ten wil len auß gant zem ge mu et / unnd al ler ley opf fer / auß
al len kreff ten / opf fern sol len. Das yh nen un moeg lich ist / unnd sie ver ste ‐
hen unnd wis sen nit wo sie nauß sol len. Der hal ben das sie opf fern sol len /
unn ha ben doch kein opf fer.

Aber durch das koest lich un be fleckt pries terampt und opf fer Chris ti / ne ‐
men sie keck heit / und frey dig keit / ein opf fer fu er Gott / durch Chris tum /
unnd von Chris to tzu bren gen. Sie sa gen mti seufft zen mein herr / und meyn
got / dein sohn / hat dir ein opf fer ge ben / als du eins ha ben wilt / unn be ge ‐
ren kanst. Unn hat das fu er mich / unn an de re / ge opf fe ret / auff das wir al ‐
le sampt / durch sein opf fer ge recht wur den / unn fu er dir an ge nem. Zu dem
sel ben halt ich mich / und mein opf fer. Und be kenn dir / das Chris tus al lein
ge recht ist / vor dir / und das Chris tus opf ferr / fu er dir / al lein on ge bres ten
oder tadt el ist. Und sein opf fer / ist in mey nen au gen so hoch / das ich mei ‐
nes fu er nichts hal ten muß. Das sel be nehm ich ahn / unn halt mich drann /
mit ge dan cken unn hert zen. Herr nyms fu er mein opf fer auff / oder mei nes
in dem sel ben / dann sein opf fer / ist mei nes zu ey ner fuel le und ge rech tig ‐
keit.
Chris tus fleysch ist one sun de / und tregt mei ne sun de. Das opf fer ich dir
fu er mein sun di ges fleisch / denn Chris tus fleysch ist mein / und mein
fleisch ist Chris tus fleysch ge wor den / durch das lieb reich er kent nis unn sei ‐
nes fleyschs / in wel chem mein brand unn schlachtopf fer zu nicht / und sei ‐
nes al lein et was ist.

Dreyer ley per so nen ha ben Chris tum ge opf fert.

Das opf fer Chris ti ha ben dreyer ley per so nen ge opf fert. Gott der vat ter
Chris ti. Chris tus sel ber. Unnd uff der drit ten sey ten / die gros se pfaf fen
unnd Pi la tus und die he scher und hen cker. Gott der vat ter sei nen sohn in
die se welt sand te / auß gro es ser lieb / die er tzu sei nen au ße r wel ten hat te
unnd noch / unnd ewigk lich ha ben wirt. Und gab yh nen in tod fu er unns /
auff das Chris tus die gant ze welt / der gle w bi gen er loe set / unnd tzu Gott
sey nem vat ter bro echt. Al so ist des vat ters lie be ein ur sach / des opf fers
Chris ti / das yhn Gott sein vat ter vor unns opf fe ret.
Der sohn got tis / Je sus von Na za reth / hat sich auß sei nem freyen wil len /
unn auß ge hor sam / got sei nem vat ter / ge opf fert. Unnd er gab sich sel ber /
in die hen de des ver re ters Ju de / der gros sen pfaf fen / unn in die hen de der
Hey den / Py la ti / und der hen cker. Und sein le ben unn tod stun den mech ‐
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tigk lich in sey ner ey gen macht und wil len. Hett er sei ne se le wol len be hal ‐
ten / nie mant hett sie yhm ge nom men. Mit ey nem wort hett er sich ge rett
unnd vor tey dingt. Denn / wie Chris tus die schar der he scher im oel gar ten /
mit ey nem wort / zwey mal / nie der wurff / al so hett er al le ge wal tig al let ‐
zeyt umb geb lo sen. Denn Chris tus hat / durch seyn wun der bar li che krafft
ym gar ten be weyst / das yhnn keyn macht to ed ten kunt / wenn ers nit ley ‐
den wolt.

Der hal ben gab er sich auß ey gem wil len hyn / und al so er to ed tet und opf fe ‐
ret er sich selbs / und ließ sich ha schen / auß ey g nem fur satz.
Auß gro es se rer lieb zu sey nen freun den unnd brue dern / und auß ge hor sam
/ den er sey nem vat ter er zey gen must / unnd gern mit will enn leys tet / war
Chris tus ge hor sam biß in todt / und in todt des kreut zes / und ist ge opf fert /
Hett er nit ge welt / so wer er nit ge opf fert.

Die drit te per so nen seind die ye ne / so uff Ju das / Pi la ti und der gros sen
pfaf fen sey ten stun den (als ein per son) die auch Chris tum zu ey nem bran ‐
dopf fer / unn sun dopf fer mach ten. Denn mti yrem hit zi gen neydt / unnd
heys sen ge schrey / ha ben sie Chris tum ver brandt / uff ey nem holtz / uff
wel chem man nur gros se sun der / unnd todt ver wu er cker hen cken solt / die
auch der vor ma le dei ung wir dig wa ren. Sein te mal vonn den ge hen ck ten al so
Got spricht. Ver ma le deygt ist / der / der am holtz han get. Die sel bi ge ma le ‐
deyung was so grew lich vor gott / das got ge bott / man solt key nen ge hen ‐
ck ten / am gal gen / uber nacht las sen han gen / auff das nicht die er den ver ‐
ma le dey ht wur de. Aber wie grew lich unn schent lich der todt am kreutz was
/ den nest kuel ten die pfaf fen yren tzorn / wi der das tz ar te kindt got tis Chris ‐
tum / unnd hys sen yh nen / one ur sach / mit dem al ler schnoet tigs ten todt er ‐
mord ten. Und alßo opf fer ten sie Chris tum / durch yren fe w ri gen haß / tzu
ey nem bran dopf fer.

Der va ter opf fe ret auch den sohn / unn der sohn opf fe ret sich selbs / sons te
wer / der Ju den und Hei den / grym mi ge wuet te rey nach yrem wil len nit er ‐
gan gen. Aber der will und mey nung was an ders / und vor an de ret auch die
that. Die pfaf fen als An nas und Ca y phas / opf fer ten Chris tum / nit auß lieb /
als der vat ter / noch auß ge hor sam / als Chris tus sich opf fe ret / son dern auß
neyd unnd haß opf fer ten sie Chris tum / nicht gott dem hern / son dern der
vor ma le deyung. Wenn aber sie Chris tum auß got tis forcht / unn auß ge hor ‐
sam / oder ge pott got tis ge opf fe ret het ten. Als Abra ha me sey nen sohn Isaak
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opf fern wolt. Und we ren schlech te ge hor sa me die ner / des ewi gen wil len
got tis / ge we sen / we ren sie got mit abt hu ung Chris ti wil fe rig wor den. Es
steht aber al so von yh nen ge schri ben. Sie ha ben Chris tum ge haßt / one ur ‐
sach / umb sonst. Item Py la tus sprach. Ich fin de kein ur sach des to des in
yhm. Drumb het ten sie kein red li che ur sach / das sie Chris tum opf fer ten.

Wer aber got tis ge pott vol bringt / der hat red li che ur sa chen. Die pfaf fen
auch dien ten nicht Gott. Son dern yrem haß. Denn sie het ten kei nen be velh /
von got / Chris tum zu to ed ten / als Chris tus ein man dat hett / sich zu opf ‐
fern. Drumb seind sie moer den unn blut ver gis ser wor den / durch den todt
Chris ti / unnd Chris tus ist ge hor sam one sun de ge west. Al so ist der sohn
got tis hin gan gen / der herr unn meys ter des le bens / tzu dem tod / in man ‐
cher ley wey se. Und hat der boß haff ti gen pfaf fen to d ßur teil unnd hals ge richt
un ver wirck ter sa chen nicht ge flo gen / son dern on wi der pel len ge li den.
Gleych wie es Gott / von an be gin er kant. Wee aber de nen / durch wel che
Chris tus ging / denn sie seind vor fluch te unnd moer de ri sche ertz pu ben.
Der va ter aber ist nit schul dig / am blut Chris ti / denn er / ist al ler ding /
unnd crea tu ren mech ti ger herr. Chris tus bleyb auch un schul dig / denn er
was dem hern ge hor sam / der gut recht hat zu ewur gen die le ben di gen /
unnd auff zu we cken die tod ten.

Was uns Chris tus opf fer ge bracht hab.

Wenn Chris tus nicht ge stor ben we re / so we ren wir al le ver lorn / weyl aber
Chris tus ge stor ben ist / so ha ben wir / ein er loe ßung durch yhn. Denn Chris ‐
tus hat / als ein hoe chis ter pries ter / das al ler bes te und hoechs te opf fer / Got
sei nem va ter ge opf fert / fu er un se re sun de / unn hat uns / ver ge bung al ler
sun den ver dient / unn reich lich er wor ben / und uns sey nem va ter gnug sam
vor su net / dem wir fer ne wa ren durch un ße re sun de / die uns von Got weyt
scheyd ten. Als Chris tus spricht / das ist meyn leyp / der wirt fu er euch ge ‐
ge ben / Das ist mein blut / welchs fu er euch vor gos sen wirt / tzu ver ge bung
der sun den.
Die pries ter des al ten tes ta ments / ka men mit och ßen blut / oder an de rer ty ‐
rer blut / fur Gott / unnd um gos sen den al tar / oder schuttens bey / oder be ‐
spreng ten mit dem blut den Fur hanck an / unnd opf fer ten den leyp des un ‐
schul ti gen ty res / und the ten das / auff das dem ihe nen / sein sun de vor ge ‐
ben wur den / der die un schul ti ge thy rer brach te. Das al les umb fi gur wil len
ge schach des bluts Chris ti. Sein te mal / Mo ses nichts an ders mit sol chem
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blut ver gis sen / oder be spren gung gethan hat / dann das er / mit ver deck ten
ge schich ten / ant zey gett / das al ler men schen sun de / ab ge wa schen wur den
im blut Chris ti.

Dar nach ist auch Chris tus ein pries ter des ne wen ge set zes ge kom men / als
Mo ses auch von yhm schryb. Unnd hat sein blut ver gos sen / auff das wir al ‐
le drin ne von sun den ge wa schen wur den / so die ver gis sung des bluts Chris ‐
ti fur ein gros se hoch schet zi ge gna de hiel ten / und be ger ten / das uns Chris ‐
tus mit sey nem blu te welt be spren gen und drin ne wa schen oder teuf fen. So
wun der bar lich hat Mo ses vonn Chris to ge schrie ben / mit schriff ten / unnd
the ten / oder ge schich ten. Dem nach ist lie der lich abtzu ne men das unns der
ge opf fer te leyß und vor gos sen blut Chris ti / er loe sung unnd ver ge bung al ler
sun den ge bracht hat / unns al len tzu hey lig keit die das wis sen und be ge ren.
Wie wol es am tag ligt / das Chris tus bluth / al ler welt sun de ab ge wa schen
hat / wenn die welt das ver stehn welt. Denn Chris tus ge las sen heyt ist hoe ‐
cher unnd lau the rer ge west / dann al ler welt un ge las sen heyt ge west ist /
oder yetzdt ist / oder kunf f tigk lich seynn wur de.

Auch mu es te der glaub an Gott / ein opf fer ha ben / das kei nen ge bre chen
hett / unn one wan dell wer / unn den fi gur li chen opf fern Mo si (wel che uff
Chris tum dew t ten) ant wor tet / wel che on fle cken / one grind / one blind heit
/ one lau mung sein / und kei nen man gel ha ben mus ten. Da durch weiß sa get
wurd / das ein opf fer uff er den ko men wur de / in wel chem we der blin t heit /
noch la mung / wi der sche bi keyt / nach eincher ley tad del sein sol te. Und ein
sol ches opf fer / was dem glau ben von noet ten / uff das er ge recht vor Got
wurd. Der glaub aber / fand kei nes / dann al lein das opf fer Chris ti.

Der recht glau be / must auch ey nen pries ter ha ben / one wan dell / der hey lig
/ der un schul dig / der un be fleckt / der von den sun den ab ge son dert we re /
wie er ein opf fer one tad dell hett. Der war Chris tus / der sich selbs / one
tad dell / durch den hey li gen geyst / Got opf fert / un ser ge wiß sen zu rey ni ‐
gen / von den tod ten wer cken / zu die nen dem le ben ti gen Got.
Al so macht uns der glaub / durch Chris tum zu Gott / recht fer tig / uns treff ‐
lich / one tad dell / und one wan dell. Denn Chris tus opf fer / ist un ser opf fer /
unnd sein pries ter thum ist un ser pries ter thum / das ist war / so das opf fer
Chris ti / te wer und hoch ge acht ist / in un sern hert zen und au gen. Sein te mal
es ye sein muß / das uns der er hoeh te Chris tus / an sich zeu get / unn uns ein
fleisch / ein blut / mit sei nem fleysch unn bluth / ey nen wil len mit sei nem
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wil len / unn ey nen geist mit sei nem geys te macht. So sein wir al le sampt
(En gel unn men schen) in dem wil len Chris ti / auff ein mal / durch das opf fer
/ dess leybs Je su Chris ti / und durch den vol len ge hor sam Chris ti / ge recht
wor den / auff ein mal.

Ab Chris tus offt ein opf fer sein kun.
Die fi gur li che opf fer des al ten tes ta ments / kun ten nit offt ge opf fert wer den.
Als ein Och ße / nur ein mal / und so furt an / ge schah es mit den an dern.
Dann / als we nig ein tier offt ster ben kan / so we nig warß mu eg lich / das die
pries ter ein opf fer offt mals opf fer ten. Dda durch aber schreyb Mo ses / von
der vol ko men heyt Chris ti / das Chris tus uff ein mal / al ler welt sun de / vor ‐
gel ten unnd betz a len / unnd sie mit ey ner ewi gen hey lig keit und er loe sung /
be ga ben wur de. Das er nit offt ster ben / noch offt auffs new / sei ne au ße r ‐
wel ten / mit ne wer vor so nung hey li gen mus te. Das ist ye schon von Chris to
/ durch die fi gur li chen opf fer Mo si ge sagt / das der al ler hoech te pries ter /
nur ein opf fer / und nur uff ein mal / opf fern wurd / das so vol ko men / so
hoch / so edel / unn so ge nug sam / sein wur de / das al le ding / uff ein mal /
auß rich ten koent / unnd wo elt / das die fi gur li chen opf fer / nicht uff vil mal
auß rich ten. Die weyls al le sun de vor ge ben. Al le ge fan gen er loe ßen. Al le
be fleck ten / wa schen. Al le un frid li che be fri den / unn al le ge wis sen rei ni gen
wurd. Die das opf fer mit ho her ach tung / unn be ge rung / im glau ben / an se ‐
hen. Es war groß an dem an se hen der schlan gen / ge le gen / Dar umb brauch
ichs al hie / die schlang was ein fi gur / Chris tus ist die war heyt. Der hal ben
mu es sen al le vor wund te unn kran cke / gesunt wer den / die den uff ge hen ck ‐
ten unn ge opf fer ten Chris tum / an se hen / wenn sie Chris tum recht an se hen /
unn se hen / das die hei li ge au gen d’ Apo steln sa hen.

Dem nach ist Chris tus ein mal ge stor ben / unn ein opf fer / nur uff ein mal
ge opf fert / fur al le geis ter / die yhe ge west seind / und kuenf f tig lich noch
er fur ko men wer den / so fern sie / das opf fer an ne men / und ir ei gen opf fer
durch Chris tus opf fer recht fer ti gen.

Drumb ists nicht vonn noe ten / das Chris tus den new ge schaf fen geys tern /
noch eins ster be / Chris tus ist reich lich ge stor ben / und ge nug sam / den new
ge schaff nen / als de nen / so zur zeyt sey nes ley dens leb ten.
Ap Chris tus in teg li chen pfef fi schen Mes sen ein opf fer sey.
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Der teuf fel hat meys ter lich / vil lue gen und scha den / in die Chris ten heyt
ge fu ert / da er zu we gen bracht / das die pfaf fen / auß dem her li chen abend ‐
tes sen Chris ti / ein mess unn opf fer mach ten / unn gab den pfaf fen ein
schoens maulwerck fur / wie sie der sa chen ge stalt gae benn / das sie auß
dem brot und wein Chris ti / ein opf fer maech ten / unn mehr gelts draus
mar ck ten / dann Ju das durch sein vor re te rey das sie auch gros se kloes ter als
Schloes ser / Stifft kir chen / und al le win ckel vol Capel len / und teuf fels
hew ser / auff sei nen ge wihn unnd be druck / ba we ten / unnd das mes sen ge ‐
stifft wur den / unn pfaf fen vor or dent / die teg lich mes sen hiel ten / und
Chris tum teg lich opf fer ten.

Das war ein leyp li cher glantz / unnd lis tigs fur ge ben / ey nes ne wen dienst
Got tis / unnd er gieng starck in die hert zen der got lo sen. Al so wurd ein
mess und opf fer / auß dem brot und kelch Chris ti.
Was aber die pfaf fen gelts und guet ter / mit dem teg li gen ge opf fer ten Chris ‐
to / er wu chert oder er wor ben / ist nit noet lich hie zu ert ze len. Die weil mans
fur au gen si het / und die sa chen sol cher be trie ge rey zu ge ring ist / das ich sie
hin und her werff. Drumb wil ich sie fa ren las sen / und nur den geyst li chen
schein des teuf fels / an greyf fen unnd rue gen.

Der teuf fell brengt ge me nigk lich ein be kan te war heyt her fu er / wenn er lue ‐
gen ein bro cken wil / als er in der vor su chung Chris ti thet. So thet auch der
teuf fel hie. Er sprach (durch sei ne pfaf fen) die men schen sun di gen al le tag.
Drumb durf fen sie ey nes teg li chen opf fers / fu er yre sun de / das ist war /
wens recht wirt vor stan den. Drumb sprach er. Ir ha bet kein opf fer / denn
den leyp und das blut Chris ti / drumb moecht ir Chris tum / teg lich / fu er
ewer teg li che sun den opf fern / unnd ein mes se auff rich ten / die solt yr ma ‐
chen auß Chris tus abend es sen. Al so ist die mess auff ko men / in wel cher /
die pfaf fen / unn sern hern Chris tum al le tag opf fern / und yhn / in ei ner
stund unnd stadt / mehr dann tau sent mal / das nit wun der we re / das Chris ‐
tus gantz vort zert we re.

Ich wil kurtz die ur sa chen set zen / das al le pfaf fen / Gott lue gen haff tig spre ‐
chen / die sa gen / das Chris tus in yrer mess / ein opf fer sey / oder die Chris ‐
tum in der mess opf fern. Denn sie spre chen / mit der that / oder werck / das
Chris tus opf fer / nicht so kreff tig unnd mech tig und gnug sam sey / wie es
Got der va ter ge lobt / und ver hey schen hat. Der va ter im hy mel / hat uns
sei nen soh ne vor heyss chen / durch ge set zi sche opf fer / unnd durch kla re zu ‐
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sa gung der pro phe ten / das sein soh ne / un ser ge rech tig keyt sein / unn das
er sich opf fern wur de / fu er un ser sun de / unn wurd un ser sund auff sich la ‐
den / unn durch sei nen todt / unn ver gies sung sey nes bluts / betz a len wurd.
In der wei se / krafft / macht / from men unnd nutz / hat unns Gott der va ter
sey nen soh ne vor hey schen / das er unns / in sol cher krafft / se lig keyt / und
zu sol chem nutz solt kho men.

Nu aber seind die pfaf fen her fur dret ten / und sa gen. Es ist nit al so mit dem
todt und opf fer Chris ti / als yhn Got vor hei schen hat / und thun / wie die
newn haupt leut te ten / so von Mo se / mit an dern drei en / ge schickt wa ren /
ins vor hei schen und ge lobt landt / das sel be zu be sich ten / ap es we re / wie
es Got preyst und vor hiesch. Denn / wie wol sie of fent lich sa hen / dasss ge ‐
lobt land so gut / unnd frucht par war / dan nest wi der spra chen sie / wis sent ‐
lich / dem mund Got tis / und schnit ten Got sein eh re ab / und straff ten yhn /
ei ner lue gen.
Al so thun die pfaf fen / et lich auß geytz. Et lich auß hochfart unn mut will die
sa gen / das Chris tus opf fer teg lich / uffs new / fu er ne we teg li che sun de /
mu eg ge opf fert wer den. Denn sie wi der spre chen der vor hey schung got tis /
unnd ma chen das opf fer Chris ti / das Chris tus sel ber ist / ge rin ger / denns
Gott der vat ter vor hey schenn unnd vor kuen digt hat. Got spricht / das Chri ‐
suts mit dem opf fer / seins leibs unnd bluts / al ler welt sund / betz a len und
auß til gen wur de / da wi der aber spre chen die pfaf fen wenn sie sa gen. Man
muß Chris tum al le tag / uffs new / fur ne we sun de opf fern. Und es ist un ge ‐
nug / das Chris tus ein mal ge opf fert ist. Das ein grew li che lue gen ist / Dann
es volgt / das Chris tus opf fer ist un ge nug sam ge west / vor al le sun de / und
das sein todt / uns nicht so vil hey lig keit ge bracht hat / als Got fur gab. Al so
wi der spre chen un se re pfaf fen / Gott / denn sie spre chen / das sie Chris tus
al le tag / opf fern sol len fu er sun de / so aber lueg got der spricht. Chris tus ist
mein so ne / hat al ler welt sund betz alt / und ist mir dar umb ge hor sam ge ‐
west / biß in den todt. Das wurd aber mit nich te be stehn moe gen / wenn
Chris tus durch sey nen ei ni gen todt unnd eint ze lig opf fer / die new teg lich
sun de / nicht betz alt unnd auß ge til get hett.

Nu / es ist ye nit moeg lich das Got lie ge / drumb seind die pfaf fen ertz lueg ‐
ner / die sa gen / das Chris tus ein opf fer sey / in yren teg li chen mes sen.
Denn sie straf fen Got tis war heyt ei ner lue gen / und les tern Gott / unnd stre ‐
cken yr zun gen auß / wi der Got tis wort / und thun als die newn pu ben the ‐
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ten / vonn wel chen ge sagt. Das ist ein ur sach das Chris tus in der Mes se kein
opf fer ist.

Wenn aber ein be helff red ner sa gen wo elt. Chris tus ist kein opf fer / son dern
das brot unn der wein Chris ti / ist ein opf fer. Das wer ein sub ti le schutz re de
/ als het te sie ein Esel in ey ne sach p feyf fen ge sun gen. Ur sach / das hies
Chris tum zer spel ten / und gar zu nichts ma chen / und al le fi guer li che opf fer
in ei nen klum pen stos sen. Sein te mal es of fent lich ist / das Chris tus ge lebt
hat / und ist nit one le ben ko men / als brod. Und le bet noch / unn mehr dann
al le crea tu ren / in hy mel und er den. Die weyl Chris tus auch durch sein blut /
die geyst li chen und hy me li schen ge fess / ge wa schen unn gerein get hat.
Unnd al les in sol cher her li ck eit unn we sen / das yhm kein en gel nach tun
ver moecht.
Das aber / wo el len die pfaf fen / ei ner tod ten crea tur / nemb lich dem brodt
das der Be cker ge ba cken hat / oder dem wein / der durch die kal ter ist auß
ge truckt / zu meß sen. Und die ue ber en ge li sche krafft unn her li ck eit Chris ti /
abt zie hen und ste len / und Chris tum al so wues te ma chen.

Auch wu er den sie durch ir syn n loßs opf fer / des brods unn weins / dem syn ‐
n rei chen Chris to / sei ne eh re / weyß heit / ge hor sam / lie be / unnd gu ten wil ‐
len / ab ha wen und vor wues ten. Es kan we der brot noch wein die kraff ten
oder ga ben Chris ti / an sich ne men. Wenn der pfaf fen synn bes tu end / wu ‐
erds klar vol gen / das brot unnd wein / die pes ten crea tu ren we ren / pes ser
dan al le hey li gen und en geln / ya denn der so ne got tis Je sus Chris tus sel ‐
berts. Und sie mu es ten sa gen / das die speyß opf fer des al ten ge setzs / vol ‐
koem lich ge west we ren / als Chris tus opf fer / das wi der den strahm und wi ‐
der Mo sen und hey li gen geyst / und gar un moeg lich ist.

Auch wurd das die pfaf fen nit helf fen / das sich Chris tus ein le ben tig brot
nen net / und wil / das wir sein blut trin cken / unnd sein brodt es sen. Ur sach
/ das selb brodt Chris ti / ist ein ewig / und un vor gen ck lich brodt / als auch
das blut Chris ti un vor gen ck lich ist. Aber das pfef fi sche run de brodt / unnd
ir wein / vor gehn. Pfaf fen seind die wein schlug ker / als der geyst got tis
spricht / unn ma chen durch yre la her / die ar men ley hen / drun cken / unn
von Got gehn. Sie sol len aber wis sen das ir brod unn wein nit von oben her ‐
ra ber ge sti gen / als das brod / das Chris tus ist. Son dern fruech te d’ er den /
von un then rauff ge wachs sen.
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Dem nach moe gen sich die pfaf fen nicht ver man teln / mit ey nem schalcks
man tell / und sa gen das brodt oder wein ist ein opf fer (unnd nicht Chris tus)
das wir vor teg li che sun de opf fern / denn wir wo el len ir brodt oder wein nit
ha ben / zu ey nem opf fer. Sein te mal un ser ge wis sen / nichts pes ser noch rei ‐
ner / dar durch wer den koen nen. So be steht die ur sach / das Chris tus kein
opf fer in der Mes se ist / und das vil teuff li scher ist / wenn sie sa gen / das
brodt unnd wein Chris ti / ist ein opf fer.

Ein an der ur sach / das Chris tus kein opf fer ist / in der Mes se.
And we ders sie mu es sen un sin nig unnd ner risch / oder klu ge unn mut wil li ge
schei cher sein / die sa gen / das chris tus ein opf fer sey / in pfef fi schen Mes ‐
sen. Ur sach. Sie mu es sen nit wis sen / was zu ei nem brand / und sun dopf fer
ge hoert / und von dem opf fer Chris ti re den / als ein blind ter von der farb /
und vor Got sein sie pfer de und Eseln / in wel chen kein vor standt ist. Oder
wis sen / und re den auß hochfart / wi der Got tis war heyt / unnd wel len den
wu er gen / der nicht ster ben kan.

Die pfaf fen schlach ten die le ben ti gen tyer / die sie op fer ten / den sel ben fi ‐
gu ren nach / mu est Chris tus auch ab ge hn / als er ein opf fer ward. Dar umb
ists gleych so vil ge sagt. Chris tus ist in der Messz ein opf fer / als das Chris ‐
tus wurd in der Messz er wu ergt. Das aber ist un moeg lich / auch nach dem
fleysch Chris ti / in wel chem Chris tus ein opf fer was / denn Chris tus ist nur
einst ge stor ben / unn stirbt nit mehr / son dern er lebt got ewigk lich.

Wel cher aber fu ert fehrt / unnd spricht / das Chris tus ein opf fer sey / der
strafft den hey li gen Paul. der spricht / das Chris tus nicht mehr sterb. Auch
ist Chris tus in ey nem her li chen und un sterb li chen fleysch / uf fer stan den.
Dar umb / die Chris tum ein opf fer heys sen / in der Mes se / die greyf fen yhm
in sein her li che auf fer ste hung / und sa gen / Chris tus sey sterb lich und un ‐
ver k lert / als vor / ehe er starb. Das wer Chris to ein gros se schmah / unnd
Got sey nem va ter spo et lich / unn ein vor wues tung / der her li chen auf fers ‐
teung / unnd un se rer ge rech ti ckeyt zu nah / und wi der die hoff nung der uf ‐
fer ste hung.
Sie ma chen auch ein er ger opf fer auß Chris to / denn ir gent ein opf fer das al ‐
ten tes ta ments ge west ist. Kein ochs oder kein an der tyer / ist offt mals ge ‐
schlacht unnd ge opf fert wor den / mit ey nem ley den unnd todt / kam er
davon. Aber Chris tus / muß den Meß knech ten / offt her hal ten / offt ley den
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/ unn vil mals ster ben / und ist kein auff hoe ren. Al so ma chen sie Chris tus
sa chen er ger / denn des fi gur li chen opf fers ley den und ster ben was.

Chris tus pries ter thumb / wer auch er ger und ge rin ger / denn des ho hen
pries ters im al ten ge setz / d’ al lein / nur eins / in dz hey lig / mit blut ging
(den nest mit fremb dem blut) weil Chris tus (als die pfaf fen wo el len) al le tag
sein blut ver gies sen muß. Und mit sei nem ey gen blut / nit yhm iar ein mal /
son dern al le tag / in vier hun dert teuf fels hew sern / ein gehn sol.
Do her wurd vol gen / das die sun de ewig lich bley be / denn uff die pfef fi ‐
sche mey nung / nimpt das opf fer Chris ti / nur ett li che sund ab / die vor gan ‐
gen / oder die heut ti ge. Aber die ein mensch mor gen sun di gen wur de / hett
Chris tus / mit vor ge ta nem opf fer / nicht betz alt. So mu es ten die zu kuenf f ti ‐
ge / al le tag new opf fer ha ben. Unnd wurd das new tes ta ment / uff ey nen
hauf fen vor fal len / das die sun de al so ab neh men solt / das key ne mehr bli ‐
ben wer den. Und es mu es te von noe ten zu nicht wer den / wenn ne we sun de
/ mit ne wem opf fer Chris ti / sol ten vor tilgt wer den / und we ren nicht durchs
alt gethan opf fer Chris ti / vor ge ben / das durch ein ley den / unnd ey nen todt
/ und ein blut ver gis sung ge opf fert ist. Wenn man das / den pfaf fen / ge statt /
so wur den sie Got / die leng auß sey nem hym mel vor stos sen.

Auch mu est vol gen / das Chris tus al le tag / in sey nem hy me li schen unnd
un sicht par li chen ta ber nackel / durch new opf fer / wi de r umbg ein gehn mu ‐
es te. Da durch wurd das pries terampt und opf fer / und geyst li che huet ten /
des al ler hoechs ten pries ters Chris ti / un ach pa rer / denn des Aa rons / und
an de rer fi gur li cher / und vor gengk li cher / pries tern ta ber nackel war. Ur sach.
Aa ron und sey ne nach ko men / seind im iar / nur ein mal / durch frembd ley ‐
den / ster ben / unnd blut ein gan gen. Aber Chris tus / mu es te al le al le tag /
durch new ley den / und opf fer / uff in den hy mel gehn / unnd wird doerff ten
nicht mehr wart ten / uff Chris tum / das er ko men wu erd / als yhn sei ne
Apo stell sa hen in hy mel fa ren. So mu est die her li che hy melf art Chris ti /
auch zu nich te wer den. Nu aber / wis set yr opf fer fres ser / das Chris tus sa ‐
chen bes ser stehn / denn yr yhn goen det. Wis set / das er ein vol ko men opf ‐
fer ge ben / und ist nur eins ge stor ben / und mit ey nem opf fer / durch sein
ey gen blut / ein mal in das hey lig ein gan gen / unnd hat dan nest / ein ewi ge
er loe sung der sun den / nicht al lein der ke gen wer ti gen / son dern al ler zu ‐
kunf f ti genn sun den. Und er ist nicht in ewren leyp li chen tem pel / als in das
hey li ge / durch sein blut gan gen / son dern in die ho hen hy mel ge fa ren / an
die ge rech te / des stuls goet li cher mai e stat im hi mel / ein pfle ger al ler hei li ‐
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gen gu ter und vor wa rer / der hy me li schen huet ten. Wel che got selb auff ge ‐
richt hat / unn ist nit mit men schen hen den er ba wet.

Er ist ewren hen den ent gan gen / ir koent yn nit mehr mar tern / und lest sich
nit mehr opf fern / und wil nit offt ge opf fert sein. Er steht fu er dem va ter /
fu er uns / und vor bitt / unn vor tritt uns / nit durch ne wen tranck / sei nes
kelchs / wel chen er eins ge trun cken hat / unnd nicht mehr trin cken wil.
Chris tus trin ckt ei nen ne wen wein / in sei nes va ters reich / do er sich nit les ‐
set mar tern / unn er moerd ten.
Das al les re de ich nicht der hal b en / das euch / die ley hen / der mas sen
schel le ten / son dern das ir euch / recht ent sin nen / und uff hoe ren wolt /
Chris tum zu hoe nen unn mar tern. ich wuensch euch / Go tis barm hert zig keit
/ und sa ge euch ew re las ter / mit schme li chen wor ten / der ir wir dig seyt /
auff das euch vor drieß / ey nen sol chennn boe sen na men zu ha ben / un der
den Chris ten.

Die Chris tum ein opf fer (in den pfef fi schen mes sen) heys sen / und wo el len
yhn teg lich / fu er new teg li che sun de opf fern / die ma chen Chris tus todt
unnd opf fer / un nu etz / un ge recht unnd zu nicht. Sein te mal Chris tus / un ser
sun den hal b en ge stor ben ist / unnd nicht al lein fur un ser sun de / son dern
auch / der gant zen welt / unnd hat sie al le sampt / auß der sun den ge wis sen
ab ge wa schen / auff ein mal / so Chris tum unnd sein blut / durch den glau ‐
ben / in yrem hert zen und ge wis sen / war haff tig er ken nen / unnd er ist das
lamb / das der welt sun de hin weg trug. Das hat er durch ey nen todt / und ein
opf fer gethan / und uns vol le ge rech ti ck eit er langt. Wel cher nu spricht / das
Chris tus al le tag / ein opf fer seyn / der hal ben / das wir durch die mes se /
vor ge bung der sun den er lan gen / der muß auch sa gen / das uns der todt
unnd opf fer Chris ti / vor ge bung der sun de nit er langt hab / unnd das Chris ‐
tus umb sonst / und vor ge bens ge stor ben / unnd das un ser ge rech tig keit / in
dem ge hor sam Chris ti / durch wel chen er in todt gieng / nit ge stan den sey.
Das wer aber nit an ders / dann Chris tum auff he ben / und weg ne men / und
Chris tum zu nichts ma chen / als offt ge sagt ist.

Si he / Pau lus ach tet das fur ein groß ue bel / als ist / das et li che sa gen / das
ge rech tig keyt durchs ge setz sey. Und er spricht. Es mu est vol gen / das
Chris tus umb sonst ge stor ben we re. So auch sag ich euch / wenn ir Chris ‐
tum al le tag / in ewren mes sen / opf fern koent / fur un se re ne we sun de / mu ‐
es te vol gen / das Chris tus erns ter todt / unnd sein gethan opf fer / umb sonst



21

ge sche hen wer. Und ent lich / das un ser ge rech tig keit / nicht auß Chris to /
son dern auß euch kom / den ir ha bet die mes se er dacht.

Ich be kenn fu er mich / unnd weis / das wi der got unnd Chris tum ist / das
Chris tus ein opf fer sey / in der mes se. Ich weis das Chris tus / nur ein mal /
durch ein opf fer / in hy mel gan gen ist / unnd hat uns ein ewig und un ent li ‐
che er loe sung / unnd vor ge bung al ler sun den / ge schen ckt / und das er nu
nym mer auß der hey li gen stadt / unnd huet ten geht / als ein pries ter / son ‐
dern / er steht vor sei nes va ters an ge sicht / als ein mit ler / fu er bit ter / und
vor so ner.
Das aber Chris tus sprach. Ne met hin / das ist meyn leyp / der fu er euch ge ‐
ge ben wurdt / oder. Das ist der kelch meins bluts / welchs fu er euch vor gos ‐
sen wu ert etc. Die net nicht zu ewrem teuf fe li schen grund / und fu er ne men.
Denn Chris tus hat euch nicht be vol hen / das ir das thun solt / als irs auß legt
/ uff die mey nung. Das ir Chris tus fleisch unnd blut / teg lich / uffs new /
opf fern macht. Wenn das we re / was het ten die hey li gen gethan / die kein
meß hal ten / nach ge hal ten ha ben. Ir solt das brot unnd blut des her ren ge ‐
nies sen / zu sei nem ge decht nis / das ist / Ir solt ein hertz freunt li che ge decht ‐
nis / des ley dens / des to des / und opf fers Chris ti / ha ben / wie ei ner / ei nes
lie ben bru ders ge den cken moecht / der yhn vom todt / durch sei nen todt /
er loeßt hett / oder fur yhn / ge stor ben we re / das solt ir thun. Das brot Chris ‐
ti es sen / und wein trin cken / in sei nem na men / und ge decht nis. Der na me
und ge decht nis Chris ti / sol euch dart zu ant zun den / unn be zwin gen / des ir
zu vor in dech tig ge west seyt.

Dem nach / mag ey ner teg lich / des getha nen opf fers Chris ti / ge den cken /
als auch me nig li cher schul tigk ist / dz hoch pries ter lich ge mu et Chris ti / unn
sein un schul tig unn vor nunf f tig opf fer / zu er fa ren / wel ches er got ge opf ‐
fert. Aber das heyst nit Chris tum uffs new opf fern / son dern yhm danck sa ‐
gen / unn ge decht nis des ley dens un opf fers Chris ti ha ben / des pries ters /
unnd sey nes ampts in Chris tum vor sen cken / und in Chris to bley ben.

Das aber et li che hei li ge ve ter / von dem opf fer Chris ti schrey ben / unn sa ‐
gen sol len. Das die hos ti en / in der mes se / ein opf fer sey / kan nicht be ‐
stehn in ewig keit. Ich kans auch nicht gle w ben / das der hey li gen vaet ter
mey nung oder will ge west sey. Das Chris tus un ther der run den unnd ge mal ‐
ten hos ti en / in der messz / ein opf fer sey / als vil yt zun der ge hal ten. Denn
sie het ten gro eb li cher geir ret / in yren zey ten / denn un se re pfaf fen in die ser
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zeyt. Die weyl die pfaf fen / itzt / in dem ir thumb / auf fert zo gen sein / und
ha ben von iu gent uff / biß her / ge hoert / das die messz ein opf fer sey. Aber
eh die mes se durch mensch li che syn nen / er fun den wart (als in den zeyt ten
der hey li gen vaet ter) was kayn ur sach / des grew li chen ir sals / das Chris tus
in der Messz ein opf fer sein solt. Auch wurd die schrifft / in der vaet ter
zeyt ten / gar nah / so hoch ge han delt / und vor stan den / als ytzt / und die
rech te ur teyl der schriff ten / gien gen / auch in bes sern schwanck / dann sie
in un se rer pfaf fen zey ten biß her / gan gen seyn.

Der hal ben ist mirs ung leub lich / das Au gus ti nus oder Am bro si us ey nen
dan cken ge habt ha ben / das brot unnd wein / ein messz / oder opf fer seyn.
Dem nach / ach te ich / das die sel bi ge vae ter / Chris tum / ein hey lig opf fer /
ein un be fleck te hos ti en / ein bes tet tigts opf fer / ein vor nunf tigs opf fer / oder
hos ti en / ge nent ha ben / als die Apo steln / Chris tus ley den / todt / blut vor ‐
gies sen / unn er to ed ten leib / ein opf fer ge nent ha ben / da durch sie be kan ‐
ten / was Chris tus ge lit ten haett / nicht was er noch hewt / leydt / oder ley ‐
den mak. Und das Chris tus / ein opf fer ge west / und nit hewt wi de r umb ein
opf fer sey.
Als der Apo stel Pau lus / Chris tum / ein opf fer der ge rech tig keit / und ein
vor ge bung der sun den nen net Und ert zelt / was uns Chris tus / mit sei nem /
ein mal ge opf fer ten opf fer / er lan get. Nicht in der mey nung / das wir so ner ‐
risch we ren / das wir / die krafft unnd den vor dienst Chr si ti / ge rin ger ten.
Oder das ge den cken sol ten / das von noe ten wer / das wir Chris tum al le tag
/ wi de r umb fu er un ser teg li che sun de / mu es ten opf fern. Dann al so wu erf ‐
fen wir Chris tum ni der / und traet ten yh nen mit fues sen / und mach ten sein
ley den / zu nicht / als ob vor melt ist.

Wenn aber die hey li gen vaet ter / so vor ges sen ge west we ren / das sie ein
sol che un christ li che lae her / er dacht (als sich die pa pis ti schen pfaf fen rhue ‐
men / und den alt vaet tern uff le gen) solt man die alt vaet ter / nicht an se henn
/ noch yren synn ach ten. Son dern spre chen. Geht hin / ir sa ta ni sche leh rer.
Ir vor hin dert das recht er kent nis Chris ti.

Das aber / ge schiedt Got und den hey li gen / zu kei nem nach teyl. Dann Pe ‐
trus war auch hey lig / unnd Chris tus sprach. Se lig bistu Pe tre egc. Aber
nicht lang dar nach sprach auch Chris tus zu Pe tro (als er in dem er kent nis
Chris ti ir ret) ge he zu ruck / du Sa tan / du bist mir zu ey nem vor hin der nis.
Die weyl unns Chris tus da durch vors ten di get / das wir unns / die heyli ckeyt
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der hey li gen / nit sol len vor fue ren las sen. Son dern im we ge Got tis stracks
pley ben / und nach key nem men schen umb se hen.

Pau lus straf fet Pe trum / drumb das er nit mit rech tem fueß / in der war heit
gieng. Wer vor peut uns / so wir der sa chen ge wiß sein / auch wi der al le alt ‐
vaet ter zu stehn: Moe gen wir doch en geln rich ten / war umb nit men schen:
Wir sol len den Sa tan / in fremb der form des liechts rich ten / sol ten wir nit
hey li ge men schen ur teyln / und se hen / ap sie hey lig seind oder nit? Wann
die hey lig keyt / nit durch sie ben feg fe wr / oder be sch neyt tung / be wert ist /
so kan sie li der lich ir ren / und un recht le ren. Die ir ri ge blindt heit / hoe ret nit
eh auff / dann die sun den. Wenn sun de gar nichts mehr / yhm men schen
stadt ha benn / so wu ert die blind heit / unnd un vor standt / sein en de ha ben.
Wenn ein schrey ber / et was auß sei ner weyß heit schreybt so ist es al les
mensch lich / unnd nit goet lich. Drumb muß man eben mer cken / was der
geis te Got tis wircket / wenn er redt / und sich nach dem geys te rich ten.
Wel cher des geysts wirck li ck eit uber fe ret / d’ fei let / er schreyb od’ re de.
Dem nach / sal die hey lig keit Au gus ti ni / ny mandts vor stri cken. Er wils
auch nit ha ben / das wir sei ner / oder ei nes an dern / heili ck eit / fu er ein un ‐
bet rig li che schunur ha ben. Drumb solt ir nicht so fleys sig se hen / was die
vil ge dach te vaet te re ge redt oder ge schrie ben / als yr be se hen solt / was
recht oder un recht / von yh nen ist ge schrie ben.

Die Chris tum in der Mes se / ein opf fer heys sen / die seind des to des und
bluts Chris ti schul dig / weyl sie ubel von Chris to re den / und Chris tum ub ‐
ler hand len / denn die ihe ne / so das brot unn den kelch des her ren on un ‐
der schied brauch ten. Denn sie seind nicht al lein / un acht sa me / als die Co ‐
rint hier wa ren / irer drun cken heit hal b en / son dern / sie ha wen Got / dem
va ter Chris ti / sei ne zu sag (von Chris to) ab. Und vor spre chen das ley den /
blut vor gie ßung / und den todt etc. Chris ti / unnd sie doerf ten / wenn sie
kuenn ten / Chris tum uffs new mar tern / uff das ir se ckell vol ler goldts. oder
stiff tung vol ler lo bes. Oder vor nunf ft vol ler acht par keyt. oder ey gen synn
vol ler her schafft wurd.

Ap sie sa gen wo el ten / wir mey nens wol und gut / und wo el len Got mit un ‐
serm br rauch die nen. Wir wis sens nit an ders. Wis ten wirs bes ser / wir wo el ‐
ten dem bes ten vol gen. Ant wort. Der Ju den eins teyls / wis tens auch nit bes ‐
ser / dann das sie Chris tum / er to ed ten moech ten / unnd mein ten / sie tethen
Got ey nen dienst dran. Aber Pe trus / wolt sie nicht / tzu Christ li cher ge ‐
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meyn schafft neh men / ehe sie sich er kan ten / und yre mis sethat be re we ten.
Al so sol ten die rech te Chris ten auch thun. Und den pfaf fen sa gen / das es
sund sey / Meß hal ten / wu er den sich ett li che be ke ren / die sol ten an ge nom ‐
men wer den. Die sich aber nit wo el ten er ken nen / die solt man aus ser halb
Christ li cher ge mein schafft / stehn las sen.

Es volgt nit. Ich meins wol. Drumb bin ich ent schul digt. Pe trus meint es
auch gut / und wol / da er zu sei nem her ren sprach. Es sey fern von dir / das
dich die Ju den so schme lich han deln sol len etc. Denn Chris tus hies yh nen
von sich tret ten / unn nen net yhn ei nen Sa tan / als ob ge melt ist. Der hal ben /
wer den sich / die pfaf fen / auch nit schuet zen / durch yren gu ten dun ckell.
Man sal still hal ten / und zu vor hoe ren / was Got ha ben wil / und un se re
ge dan cken / nach Got tis ge dan cken rich ten. Dar nach sal die that / oder wol ‐
mey nung / und das werck / der lae her Got tis vol gen. Der uff ma ni ger ley
ding si het / oder nit al lein uff got tis wort si het der un keu scheit fu er got /
und sun digt grew lich. Nu. 15.

Wu er de ey ner sa gen / Chris tus kan ye nicht ster ben / wenn wir yhn opf fern.
Drumb sein wir den vor red tern / he schern und hen ckern / mit nich te gleych.
Ant wort. Es ligt al ler han del / schad / und ge win / am hert zen.

Und Got hat nicht al lein / den eus ser li chen todt schlagk vor pot ten. Son dern
dat zu / ge dan cken zu todt schla hen. Drumb ist es ein ding fu er Gott / todt
schla henn ted lich / oder mit wil len. Der ei nen wil len hat / Chris tum zu to ed ‐
ten / und kan yhn nicht to ed ten / der ist ein todt schla ger. Als auch der teuf ‐
fel / ein todt schla her Chris ti was / ehe Chris tus geporn wurd. Nach dem
Chris tus sel ber sagt / der teuf fel ist ein todt schla her / von an be ginn ge west /
wel ches ey ner al so mel det. Das lamb ist von an fanck der welt er schla hen
etc. Nu wie der teuf fel / in der zeyt ein moer der wurd / ehe Chris tus ster ben
kunt. Al so ytzt auch / wer den die ye ne moer der Chris ti (der ytzt nicht mehr
stirbt) die an yhm thun wo el len / das die tet li che moer der tethen. An nas.
Caia phas. Ju das. He ro des. Pi la tus. Pha ri sey er / he scher und hen ger. Drumb
seind unn se re Pries te re (wel chen Got tis war heyt vor kuen digt ist) rech te
pha ri seer / die an Chris tum al ler ley hoen / spott / streych / schle ge / und todt
leg ten.
O wie ie mer li che ding / mu es sen un se re au gen se hen: Se hen sie nit / das
gleych die hew ser / mordt gru ben wor den seind: die man Gott zu lo ben
unnd eh ren / er ba wen wolt: Ai gent lich seind sie spe lun cken der die ben und
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moer der / so vil ir / uff das teg lich blut vor gies sen / und uff den teg li chen
todt / oder opf fer Chris ti / ge wi de met sein.

Die die al ler hey ligs te sein wo el len / seind die grew lichs te vor fol ger / und
moer der Chris ti. Wo si het man mehr Mes sen / denn in den hey li gen Cloes ‐
tern: Es kan kau met ey ner auff hoe ren / so kumbt ein an de rer her fu er. Ge ‐
schichts nit hew te / das vor zey ten / im ley den Chris ti ge schah: Das An nas
Chris tum Caia phe / ein pries ter dem an dern uber schickt? Mu es sen wir nicht
se hen / das ey ner sei ne kley der / uber Chris tum zer reyst / der an der Chris to
/ in sein an ge sich te spey het: Die ley hen fue ren Chris tum her aus / als Pi la tus
/ und spre chen / das sie kein schuldt / man gell / oder ge bre chen / an dem
todt und blut vor gie ßen / fin den. Und das Chris tus mit ey nem opf fer / ver ‐
soe nung al ler sun den er langt hab. Drumb wo el len sie ynen nit uffs new opf ‐
fern. Aber die pha ri se en ses / schrey hen mit star cken stym men. Man sol
Chris tum / teg lich kreut zi gen / oder opf fern / denn er hat sich des opf fers
wir dig ge macht. Drumb das er nicht ge nug gethan hat / fu er al le teg li che
sun de. Und bren gen zu letzt / die oebirs te ley hen / uff yre seyt ten. We aber
euch / denn ir mu es set als ein schwantz fu ers treklich ge hefft / wer den / die
weil ir / un ser haupt / und un sern hey land / al so vor sprecht / und den vor las ‐
set / der euch uber al le vo el cker die ser er den ge setzt.
Ich hab euch / von dreyen per so nen ge sagt / die Chris tum opf fer ten. Von
Got sey nem va ter / der sey nen sohn gab etc. Von Chris to / der sich sel bert
uberg ab. Der per so nen sein zwue / und ha ben al lein die sa chen / wol unnd
recht ge meind. Und es darff sich kei ner / auß den pfaff fen / fu er Got / oder
Chris tum / auß ge ben. Drumb mu es sen sie ley den / das wir sie Pha ri seer /
he scher oder hen ger / nen nen / so lang sie Chris tum teg lich opf fern.

Be true ben sie dis se ab na men / so sol len sie / von boe ser sach / ab tret ten. Ich
ha be sie auch nicht der hal b en / he scher etc. ge nent / das ich lust / ab irem
un lust / und scha den / ha be. Son dern / das sie auß den grew li chen na men /
ei nen erns ten gra when / zu der Meß ge win nen / und sich vom boe sen / zu
dem gut ten wen den. Die ley hen wer den die vor nunf ft (hoff ich) ha ben / das
sie drumb / nit ne we bett ler / auß den pfaf fen und moen chen / ma chen.

Mich dun ckt / das die ley hen / mehr schul tig seind / an der wi der christ li ‐
chen blindt heyt / unnd boß heyt der Mes se / denn die ge sag te geist li che per ‐
so nen. Die weil ein ig li cher leyh / ei nen pfaf fen wolt ha ben. Und weyl sie /
on auff hoe ren / Mes se ge stifft / und das gelt / als koer ner uff den vo gel ‐
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herdt / ge worf fen / die ar men pfaf fen / mit gelt ge koer net / als die vog ler /
die un vor nunf f ti gen voe ge lein / koer nen oder eßen. Het ten sie nit den pfaf ‐
fen gelt an ge bot ten. So het ten sich die pfaf fen / der Mes sen auch ent hal ten.
Drumb sol ten sie bil lich die ers ten sein / und die Mes sen fa ren las sen / und
den ar men / red li chen pfaf fen oder mu en chen / das ein ko men / ge ben. Da
durch die mes se uff ge bracht / so lang sie leb ten / od’ huelff fen yh nen / in
ein goet li che na rung / das bes ser wehr / unn danck ten got / das sie / nach
der pfaf fen todt / wi der zu yren gue tern als im Ju bill iar / kom men. Des re de
ich nit mei ner per son hal ten / ich will nit lang zyns ha ben / nach pfar ren be ‐
sit zen.

Das wort Mes se / ist teuf lisch / und dem er lid ten todt Chris ti zu nah / denn
Meß ist zu teutsch / ein opf fer fu er Got. Nu kans nit ge sein / das du das her ‐
lich abend es sen des brots und weins Chris ti / ein opf fer ach ten / one vor ‐
spre chung / des bit tern ley dens Chris ti. Drumb ist es un moeg lich / das ey ner
itzt / die Meß / on scha den / brau chen mug.. Der hal ben / bitt ich / be den ckt
euch / unnd las set fa ren / das wi der Go tis barm hert zi ck eit ist.
Wis set das Chris tus al le opf fer auff ge ha ben / unnd doch vil opf fer / ge las ‐
sen / dann wir mu es sen uns sel bert / ein vor nunf f tig opf fer / in goet li cher
weyß heit unnd vor standt opf fern / wie oben ge sagt ist. Dem nach sol len wir
vor stehn / wel cher wey se uns Chris tus / ein ex em pell ge ben / das wir sei nen
fuß stapf fen nach vol gen / und ley den / als er. Unn vor stehn / wie un ser
fleysch / mit Chris tus fleysch / ans Creutz an ge hefft. Denn ein zer bro chen
hertz / unn zer ri ben geist ist das opf fer / in dez got wol ge fal len hat / das
auch Got / al ler ley opf fer des be kent nis / er kent nis / und prey ßes oder lo bes
Got wol be ha gen / im fleisch und geys te / one dis se / ha ben wir keins.

Die aber / uber das / noch sa gen doerf fen / das Chris tus ein opf fer sey / die
vor les tern die ge be ne dey hung Chris ti / und vor ma le dey hen Chris tum teg ‐
lich uffs new. Denn / wo Chris tus / un ser al ler vor ma le dey hung / nit hett am
holtz / uff sich ge legt / und ge nug sam er li ten / so moechts be stehn / das die
pfaf fen Chris tum / al le tag / fu er der welt vor ma le dey hung / opf fer ten. Denn
wir mu es sen ye von un se rer vor flu chung ein er loe sung ha ben / durch den
ge be ne dey ten / der un schul tig lich vor flucht ward. Die weil Chris tus / fu er
uns ist vor flucht wor den / das wir al le / in yhm / war haff ti ge ge be ne dey ‐
hung er lang ten.
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Nu / ist es recht / das die pfaf fen Chris tum / al le tag / auß irem wil len / unn
fu er satz ans creutz schla hen / uff dz uns Christ’ al le tag / mit ne wer litd ner
vor flu chung / von un ser vor flu chung er loeß. So ist auch dz recht / das sie
Chris tum / al le ta ge / uffs new vor flu chen / als er vor am holtz han gen de /
ward vor flucht / und das mak nit an ders ge sein. Und wu ert das / dar ke gen /
falsch unnd un recht sey / das Chris tus uff ein mal / am greu lichs ten vor ‐
flucht ge west / unn al so gre lich / unnd so hoch vor flucht / das er / al ler
men schenn vor ma le dey hung / uff ein mal betz alt hat. Al so volgt / das die
meß hal ter / Chris tum uffs new / und al le tag vor flu chen / weyls gantz un ‐
mu eg lich / unn un be greyf lich ist / dz Christ’ teg lich / on vor ma le dei hung
moeg ge opf fert wer den. Oder das Chris tus / al ler crea tu ren vor ma le dei hung
/ er litd ten hab / durch ein er tra ge ne vor flu chung / unn noch teg lich / un se re
ne we vor flu chung / uffs new / trag und betz a le / und werd nit ein teg li che
vor flu chung.

Denn Chris tus mu est ye / heut / als vor / das wer den / das er uns ab nym pt.
Dem nach / mu est chris tus / noch heu the / Ein sun de / Ein tor heyt / Ein
schma cheyt / Ein vor lie sung / Ein vor flu chung / und al le die ding / fu er uns
wer den / die Chris tus am kreutz fu er uns wurd. Dar aus ist wol zu mer cken /
das gleich ein ding ist / Chris tum teg lich opf fern. Und Chris tum teg lich vor ‐
ma le dey hen. Und es mack nit an ders sein. Der halb ist er wey set / das die
ihe ne / Chris tum / al le ta ge / vor flu chen / und vor ma le dey hen / die Chris ‐
tum al le ta ge / in der Mes se opf fern. Oder spre chen / das des her ren brodt
und wein / ein Mes se oder opf fer sey. Das noch wi der christ li cher ist / als
oben ert zelt ist.
Dar aus magk ig li cher vor stehn / wie ein grew li che Ew len / die Meß ist / die
das liech te fle w cht / und in der nacht / nach den voe geln / des hy mels (so
Got lo ben) for schet / und fleys sig lich syn net / wo sie ey nen er hasch / den
sie vor sch lin ke. Auff das ye das lich te ge haßt werd / das Chris tus ist. Seht
ewr wun der / wie sie ke gen dem liech te schim me ret / unnd ein au gen fel /
uber das an der / tzir kelt. Ver wa ret euch / ehe sie euch auff fris set.

Nu / das die ye ne / der be ne dey hung Chris ti / ab bre chen / die sa gen (das
Chris tus ein teg lich opf fer sey / oder / das Chris tus brodt und wein / ey ne
Mes se oder opf fer sey etc. Das un christ li cher ist) wil ich al so mit der kurtz
ant zey gen.
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Got vor hiesch Abra ham ey nen sa men / in wel chem al le Hei den / ge seg net
und ge be ne dey het wer den sol ten.

Der sel big sa men / ist Chris tus. In wel chem al le vo el ker / ire be ne dey hung
er lan gen / und durch yhn / al le vo el ker / auß den un be schnit ten unnd be ‐
schnit ten / ge hey li get und ge be ne dey het wer den. Den sel ben sa men / hat
Got / mit sol cher vae ter li cher gunst / vor hey schen. Das Chris tus Got unnd
mensch / al le men schen / ya al le bur ger Go tis / en geln und men schen /
durch sey nen todt / ge be ne dey hen und durch sein vor gos sen blut / solt ab ‐
wa schen unnd rey ni gen. Und das al les / wu erd der ge hor sam Chris ti / uff
ein mal / uns auß rich ten unnd er lan gen. Nem lich. Szo bald Chris tus / sein
lieb und sein ge hor sam / mit sey nem hoechs ten werck oder fruech te / be ‐
wey sen wurd. Das Chris tus dann am holtz be wey set / da er sey ne seel hin ‐
gab.
Das aber hett Mo ses vor lan gest vonn dem ge hor sam / wel chen er Go tis
volck auf legt / und stracks von yhn ha ben wolt / ge schri ben. Denn al le se ‐
gen oder ge be ne dey hun gen / dew t ten und lau ten / uff den ge hor sam / und
seind dem ge hor sam vor hey schen. Das me nig li cher vor neh men wurd / der
Mo sen ver steht. Deu te ro. 28.

Den ge hor sam aber / hat Chris tus am hoechs ten fu er uns ge fu ert / als er am
Creutz starb. Als auch Chris tus das hoechs te werck sey ner lie be er weist / in
dem / das er sey ne see le / fu er uns uff gab. Wel cher nu so keck unnd frech
ist / das er sa gen darff / das unns Chris tus / in der Mes se / oder mit teg li ‐
chem opf fer / ge be ne dey / der muß / wi der Chris tum / auch sa gen / das
Chris tus lieb unnd ge hor sam / nicht am hoechs ten unn tref fen lichs ten ge ‐
west sey / als er sei ne se le / oder sey nen geyst / durch sey nen todt / dem va ‐
ter / fu er uns uberg abe. Und das Chris tus / sey nen ge hor sam / nicht ins gro ‐
es sis te we sen / ge fu ert hat / ym tod te. Das al les / wi der Chris tus la her stre ‐
bet / unnd wi der die fi gur Abra hams / und sey nes sohns Isaacks / auch wi ‐
der die schrifft Mo si / vonn Chris to ge schri ben / trotz lich steht. Und al le
pflant zen Go tis auß reys set / und al les zu strey het / was Chris tus ge sa melt.

Das thun die un ge he wren Re cken / so den hy mel an lauf fen / und zer bre chen
wo el len. Das denn nichts an ders ist / denn den va ter in sey ner zu sa ge straf ‐
fen / unnd Chris tus ge be ne dei hung / fu er nichts ha ben. Denn es ist of fen bar
/ das uns nur der ge hor sam Chris ti ym todt / und blut vor gies sung ge be ne ‐
dey het / und recht fer tigk ge macht hat.
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Sein te mal Chris tus in sei nem ley den / Got den va ter / am hoechs ten be kant /
sey nem va ter auch den hoechs ten ge hor sam / und das al ler edels te werck /
oder die al ler bes te frucht / der lie be und barm hert zig keit / ke gen sei nen
brue dern ert zeigt hat. Al les das Chris tus vor her / im le ben / in sei ner la her /
unn in sey nen wun der wer cken gethan / od’ ge lit ten. Das al les hat uff den
hoechs ten ge hor sam / unn tre f li che lie be Chris ti / ge se hen / unn in dem sel ‐
ben / sein end ge habt. Das ich dis sen / lang geu eb ten sen ten tz be ken nen
muß. Wenn Chris tus gleych ge born / unn nit ge stor ben wer / so wer uns
seyn ge purt nicht ge nug sam / zu der vor soe nung ge west / ke gen dem va ter.
Im le ben / mu es sen wir Chris tum hoe ren. Im todt und durchs blut vor gies sen
Chris ti / vor soe nung ha ben etc. Ich weis auch von kei nem hoe hern werck
des ge hor sams / nach vonn ei ner bes sern frucht der lie be Chris ti / durch
wel che wir Chris tus ge hor sam und lie be er ken nen moe gen / denn der ge hor ‐
sam unn lie be Chris ti am creut ze. Es wa er denn / Chris tus la her un ge nug ‐
sam. Dar umb auch / hat Chris tus / al le sei ne brue der / durch sei nen al ler
tapf fers ten ge hor sam / am creut ze / ge seg net od’ ge be ne dei het. Durch kei ‐
nen davor / auch durch kei nen her nach.

Der we gen mu es sen sie of fent lich be ken nen (die Chris tum teg lich opf fern)
das Chris tus / ent we der ein hoe cher werck sei nes ge hor sams / in der teg li ‐
che Mes se ube / denn er am holtz oder creut ze geu ebt hat. Das der lei dig
teu fel / nit re den doerfft. Oder mu es sen sa gen / das Chris tus nit so vil ge lit ‐
ten hab / auch nit so ge hor sam ge west ist / das er uns ge nug sam ge be ne dey ‐
hung er langt hat. Oder / das wir nicht / durch sey ne ge be ne dey hung / be ne ‐
dey het oder ge seg net sein. Das aber / ist ein vor mer te ket ze rey / unnd ein
go tiß les te rung.
Drumb ist die meß ein teuf lisch be kent nis / das / das gethan opf fer Chris ti /
un ge nug sam sey. Das sein lie be zu ge ring sey / und sein ge hor sam zu
schwach. Und in der Sum ma. Das der gant ze Chris tus / in sey nem fleysch /
blu the / und geys te / am creut ze / zu ge ring sey ge west / das er uns er loe ‐
sung ge ben / und wir durch yh nen ge be ne dey het wor den sein. Das aber ist
ein gley che vor ach tung Chris ti / als die Ju den und Hei den / Chris tum am
creut ze vor ach ten und vor spot ten. Wel che un se re Chris ten / als hun de / hal ‐
ten / und als sched li che vor wus ter / Christ li chens glau bens flie hen. Das sie
aber mit dem mun de unnd lip pen / fu er Got auß rich ten / das vorter ben sie
mit irem hert zen. Unnd was sie fu er Chris to / mit yren lip pen bes ser seind /
dann die Ju den / in dem sel ben gleych seind sie in yren hert zen / fu er Chris ‐
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to von Got / ye so boß haff tig arg unnd greu lich wi der Chris tum / als die Ju ‐
den unnd Hey den / wi der Chris tum am creut ze wa ren.

Drumb wer es zeyt / das sie sich selbst er kenn ten / unnd als hun de / wel che
die war heyt an fal len / flue gen. Dat zu woll yh nen Gott helf fen. Amen.
Ge druckt tzu Ihen durch Mi chell Buch fue rer. An no. 1524.
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Quel len:
Sämt li che Tex te sind der Glau bens stim me ent nom men. Hier sind zu meist
auch die Quel l an ga ben zu fin den.
____----____----____----____----____----____----____----
Die Bü cher der Glau bens stim me wer den kos ten los her aus ge ge ben und dür ‐
fen kos ten los wei ter ge ge ben wer den.
Die se Bü cher sind nicht für den Ver kauf, son dern für die kos ten lo se Wei ter ‐
ga be ge dacht. Es kommt je doch im mer wie der zu Fra gen, ob und wie man
die Ar beit der Glau bens stim me fi nan zi ell un ter stüt zen kann. Glü ck li cher ‐
wei se bin ich in der Si tu a ti on, dass ich durch mei ne Ar beit fi nan zi ell un ab ‐
hän gig bin. Da her bit te ich dar um, Spen den an die Deut sche Mis si ons ge ‐
sell schaft zu sen den. Wenn Ihr mir noch ei nen per sön li chen Ge fal len tun
wollt, schreibt als Ver wen dungs zweck „Ar beit Ge rald Haupt“ da bei – Ge ‐
rald ist ein Schul ka me rad von mir ge we sen und ar bei tet als Mis si o nar in
Spa ni en.
Spen den kon to: IBAN: DE02 6729 2200 0000 2692 04, 
BIC: GE NO DE61WIE
Al ter na tiv bit te ich dar um, die Ar beit der Lan des kirch li chen Ge mein ‐
schaft Schloss platz 9 in Schwet zin gen zu un ter stüt zen. Die Lan des kirch ‐
li che Ge mein schaft „Schloss platz 9 in Schwet zin gen ist ei ne evan ge li sche
Ge mein de und ge hört zum Süd west deut schen Ge mein schafts ver band e. V.
(SGV) mit Sitz in Neu stadt/Wein stra ße. Der SGV ist ein frei es Werk in ner ‐
halb der Evan ge li schen Lan des kir che. Ich ge hö re die ser Ge mein schaft nicht
sel ber an, und es gibt auch kei nen Zu sam men hang zwi schen der Ge mein de
und der Glau bens stim me, doch weiß ich mich ihr im sel ben Glau ben ver ‐
bun den.
LAN DES KIRCH LI CHE GE MEIN SCHAFT „SCHLOSS PLATZ 9“ 68723
SCHWET ZIN GEN
Ge mein schafts pas tor: M. Stör mer, Mann hei mer Str. 76,
68723 Schwet zin gen,
IBAN: DE62 5206 0410 0007 0022 89
Evan ge li sche Bank eG, Kas sel
An dre as Jans sen 
Im Kreuz ge wann 4 

http://www.glaubensstimme.de/
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69181 Lei men
Na tür lich su che ich im mer noch Leu te, die Zeit und Lust ha ben, mit zu ar bei ‐
ten - wer al so In ter es se hat, mel de sich bit te. Mei ne Email-Adres se ist: web ‐
mas ter@glau bens stim me.de. Ins be son de re su che ich Leu te, die Tex te ab ‐
schrei ben möch ten, be ste hen de Tex te kor ri gie ren oder sprach lich über ar bei ‐
ten möch ten oder die Pro gram mier kennt nis se ha ben und das De sign der
Glau bens stim me ver schö nern kön nen.
 

mailto:webmaster@glaubensstimme.de
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Ta ble of Con tents
Vor wort
Von dem Pries ter thum und opf fer Chris ti.
Quel len:
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